
Walter Achilles

Deutsche Agrargeschichte
im Zeitalter

der Reformen und
der Industrialisierung

mit 19 Abbildungen
und 35 Tabellen

VERLAG
EUGEN
ULMER

 
 

  
© 2008 AGI-Information Management Consultants   

May be used for personal purporses only or by  
libraries associated to dandelon.com network. 



Inhaltsverzeichnis

Vorwort 5

1. Kapitel: Die Landwirtschaft im Spätfeudalismus 11
I Anmerkungen zum Epochenbegriff 11
II Siedlungs- und Bevölkerungsstruktur 14

A Die Siedlungs weise 14
B Die Vollbauern 20
C Die Landhandwerker 27
D Die unterbäuerliche Schicht 34

III Die Agrarverfassung 37
A Kameralismus und staatliche Agrarpolitik 37
B Die Grundherrschaft 42
C Die Gutsherrschaft 46
D Ständische Gliederung und ständische Mitregierung 48

IV Die landwirtschaftliche Erzeugung 51
A Die Bodenproduktion 51

1 Die Organisation der Bodenproduktion 51
2 Leistungen der Bodenproduktion 59

B Die Tierproduktion 62
1 Die Organisation der Tierproduktion 62
2 Leistungen der Tierproduktion 67

V Leistungen der Landwirtschaft für den Staat 71
VI Das Einkommen aus der Landwirtschaft 77

A Das Einkommen der Gutsbesitzer 77
B Das Einkommen der Vollbauern 81
C Das Einkommen der Landhandwerker und der

unterbäuerlichen Schicht 87

2.Kapitel: Die Agrarreformen 91
I Treibende Ideen und ihre Vertreter 91

A Die Spätaufklärung 91
B Francois Quesnay (Physiokraten) 95
C Adam Smith (Liberalismus) 98

II Die grundsätzliche Aufgabenstellung 101
A Weideservitute und Teilung der Allmende 101
B Die Ablösung der Grundherrschaft 109
C Die Ablösung der Dienste 116
D Die Ablösung der Gutsherrschaft 119
E Die Ablösung des Zehnten 120

III Politische Ziele 122
A Die äquivalente Ablösung 122
B Die Ablösung zugunsten der Bauern 126



8 Inhaltsverzeichnis

IV Die Durchführung der Agrarreformen 129
A Vorläufer im 18. Jahrhundert 129
B Agrarreformen im 19. Jahrhundert 134

1 Preußen 134
2 Bayern 143
3 Württemberg 146
4 Sachsen 150
5 Hannover 154

3. Kapitel: Die Schlußphase der vorindustriellen Landwirtschaft 163
I Der Einfluß Thaers 163

A Die Fachliteratur vor Thaer 163
B Englische Landwirtschaft 168
C Die Fruchtwechselwirtschaft 172
D Rationelle Landwirtschaft 177
E Die Schafzucht 182

II Der Pauperismus 185
A Die Bevölkerungsstruktur 185
B Die Lohn-Preis-Schere 189
C Der Rückgang der Beschäftigung 192
D Die Auswanderung 195

III Die Landwirtschaft um 1850 197
A Das Anbauverhältnis 197
B Leistungen und Bedarfsdeckung 202

4. Kapitel: Die Landwirtschaft in der Industrialisierungsphase 209
I Der Anteil der Erwerbstätigen 209
II Die Intensivierung der Bodenproduktion 214

A Die Änderung des Anbau Verhältnisses 214
B Die Steigerung der Erträge 221
C Die Pflanzenzucht 226
D Organische und mineralische Düngung 231
E Die Mechanisierung 240

III Die Intensivierung der Tierproduktion 252
A Die Entwicklung der Nachfrage 252
B Die Rinderhaltung 255
C Die Schweinehaltung 266
D Die Schafhaltung 271
E Die Pferdezucht 273

IV Die Steigerung des Arbeitsbedarfs 275

5. Kapitel: Die Grundsatzfrage: Agrar- oder Industriestaat? 286
I Das Selbst- und Fremdbild der Landwirtschaft 286

A Christian Garve 286
B Ernst Moritz Arndt 293
C Wilhelm Heinrich Riehl 299

II Die Bestätigung des Selbstbildes durch den Staat 302
A Die Förderung des landwirtschaftlichen Vereinswesens 302
B Die landwirtschaftliche Siedlung 305
C Die Schutzzollpolitik 308



Inhaltsverzeichnis 9

III Die Caprivi-Krise 316
A Auslösende Momente 316

1 Die Getreidepreisentwicklung 316
2 Änderungen des Schutzzolls 322
3 Die Entwicklung der landwirtschaftlichen Einkommen 328

B Reaktionen 339
1 Die Gründung des Bundes der Landwirte (BdL) 339
2 Die Gründung der Landwirtschaftskammern 345

C Die Schutzzollpolitik im Meinungsstreit 347
IV Die Beilegung der Krise 354

A Maßnahmen des Staates 354
B Die Eigenleistung der Landwirtschaft 356

V Der Importbedarf an Nahrungsmitteln 361

6.Kapitel: Forschung und Lehre im Überblick 365
I Die Forschung 365
II Die Lehre 370

Literaturverzeichnis und Literaturnachweise 374
Sachregister 389
Namens- und Ortsregister 393


